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Grußwort unseres Pfarrers 

Licht, Hoffnung und freudige Erwartung 
Die Zeit vergeht wie im Flug. Bald, mit Christkönigssonntag (23. 
November), geht das Kirchenjahr zu Ende und am darauffolgenden 
Sonntag ist Advent: Eine Zeit der Vorbereitungen, der Erwartung, des 
Lichts und der Hoffnung und der Stille. Es ist eine heilende Zeit, Kräfte 
für die Seele zu sammeln, unseren Glauben zu erneuern und auf Gottes 
Stimme zu hören. 
Das sind schöne Worte. Die Realität ist uns vertraut: Hektik und Stress 
machen sich breit. Wie schaffe ich eine Balance? Gerne gebe ich 
folgende sieben Vorschläge mit auf dem Weg im Advent: 
 
Ruhe finden: Raum der Stille schaffen, damit das Herz zur Ruhe 
kommt. 
Prioritäten setzen: Wertschätzung für das Wesentliche – Familie, 
Freundschaft, Glaube. 
Rituale pflegen: Morgen- oder Abendgebet, Kerzenlicht, eine kurze 
adventliche Besinnung – damit das Licht im Alltag leuchtet. 
Maßhalten: Nicht in Hektik verfallen, sondern bewusst den Rhythmus 
von Tun und Sein beachten. 
Achtsamkeit und Dankbarkeit: Augenblick für Augenblick Gottes 
Gegenwart wahrnehmen. 
Nächstenliebe: Zeit schenken, helfen, teilen – das Licht weitergeben. 
Echtheit im Miteinander: Worte und Gesten prüfen, ob sie Frieden 
und Wärme bringen. 
 
Advent erinnert uns daran, dass Gott selbst Mensch wird, um mit und bei 
uns zu sein. In der Vorbereitung liegt die Einladung, unser Herz für Gott 
und unsere Mitmenschen zu öffnen.   
Mögen Licht, Hoffnung und Frieden 
uns begleiten, während wir uns auf 
das Fest der Ankunft Christi 
vorbereiten.  
 
Gottes Segen und heilbringende Zeit 
Pfr. Pater Vijay Kumar Tirkey SVD 
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Vorschau 

 

 
        
       Du bist ein 
     Brief 
   Gottes 
 
 
 

 

 
Patrozinium in Wiederkunft des Herrn  
am So. 23.11. Thema: „Brücken bauen -  
Frieden stiften“ 
10.00 Uhr Festgottesdienst, mit dem  
Regenbogenchor anschl. Mittagessen 
15.00 Uhr Kaffee u. Kuchen bis. 16.45 Uhr 
17.00 Uhr  
Patroziniumskonzert mit MusikerInnen und  
SängerInnen aus unserem Pfarrverband 
 

 

        Flohmarkt der Bastlerfrauen 
      in St. Matthias 
      Sa. 29.11. von 9.00 – 17.00 Uhr 
      So. 30.11. von 10.00 – 16.00 Uhr 
      die Cafeteria ist durchgehend  
        geöffnet. 
         Abgabe von Sachspenden vom 24.11 
           bis 28.11. von 9.00 -12.00 u. 14.00- 
         16.00 Uhr.  
        Wir bitten um Kuchenspenden. 

 

 
Dankgottesdienst „Wofür brennst Du?“  
unserer Neugefirmten am 29.11.2025  
um 17.30 Uhr in St. Matthias 
 

Inklusionsgottesdienst am 16.11. 
um 11.00 Uhr in St. Matthias mit Pater 
Vijay und Diakon Oana. 
Musikalisch gestaltet von der Rolli-
Gang. 
Anschließend Begegnung im Pfarrsaal 
mit Bewirtung 
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     Gottesdienst zum 1. Advent mit Segnung der  
     Adventskränze und mit Vorstellung der  
     Erstkommunionkinder 2026 am Sonntag, 30.11.25  
    um 9.30 Uhr in Wiederkunft des Herrn 
 
 

 

 
Familiengottesdienst mit dem 
Kindergarten zum 1. Advent 
mit Segnung der Adventskränze 
um 11.00 Uhr in St. Matthias 
 

 

 
      Adventsbetthupferl 
      am Di. 02.12., 09.12. und 16.12 
      jeweils um 17.00 Uhr im Kirchhof 
        von St. Matthias 
      Es gibt eine Geschichte, ein Gebet,  
      ein Lied, eine Süssigkeit. 
 

 

Rorate in Wiederkunft des Herrn  
am Mittwoch, 03.12., 10.12.  
und Samstag 20.12. mit Frühstück 
jeweils um 7.00 Uhr 
 

 

 
      
      Rorate in St. Matthias 
     am Donnerstag, 04.12, 11.12 und 18.12. 
     jeweils um 6.00 Uhr in der Kirche 
     anschließend Frühstück im Pfarrsaal 
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Pfarrgottesdienst mit  
Impuls für Kinder 
am Sonntag, 07.12.; 14.12.; u. 21.12. 
jeweils um 9.30 Uhr in  
Wiederkunft des Herrn 
 

 

 
       Eucharistiefeier zum 2. Advent  
        am 07.12. mit Vorstellung der 
       Erstkommunionkinder 
        um 11.00 Uhr in St. Matthias 
 

 

Seniorennachmittag des Pfarrverbandes 
am 09.12. in St. Matthias 
14.00 Uhr Eucharistiefeier 
14.30 Uhr Kaffee und Stollen 
15.00 Uhr Adventsnachmittag 
mit Frau Dyckhoff und den  
Musizierkindern 

 

         
        Eucharistiefeier mit Hymnus  
         Akathistos am 13.12.2025 um 
         17.30 Uhr. 
         anschließend  
         Feier der Ehrenamtlichen. 
 
 

 

 
Sonntag, 14.12. um 11.00 Uhr 
Gottesdienst zum 3. Advent 
gestaltet vom Kigo-Team  
anschließend Brunch und  
Tischtennisturnier im Pfarrsaal 
Bitte um Anmeldung 
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Adventlicher Bußgottesdienst 
am Di. 16.12. um 18.00 Uhr  
in St. Matthias 
am Fr. 19.12. um 18.30 Uhr 
in Wiederkunft des Herrn 
 

 

 
       4. Advent – So. 21.12. 
        Gottesdienst gestaltet  
       von den Ministranten 
       anschließend Adventfeier  
       unserer Minis 
 

 

 
Hl. Abend – 24.12.25 
in St. Matthias 
16.00 Uhr Krippenspiel mit Eucharistiefeier 
23.00 Uhr Christmette der Kirchenchor singt 
die Christkindlmesse  
 

 

 
 
       Hl. Abend – 24.12.25 
       in Wiederkunft des Herrn  
       16.00 Uhr Krippenspiel mit Eucharistiefeier 
       23.00 Uhr Christmette 
       musikalisch gestaltet 
 

 

Jahresschluss 
16.00 Uhr Jahresschlussgottesdienst 
in Wiederkunft des Herrn 
18.00 Uhr Jahresschlussgottesdienst  
in St. Matthias 
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Neues aus der Bücherei 

 
Die Ausstellung von Herrn Grünberger 
in der Bücherei im Rahmen unserer 
Festwoche  
„60 Jahre  St. Matthias“ führte viele 
Besucher in unsere Bücherei. Nach 
dem Betrachten der Bilder nahmen die 
meisten die Gelegenheit wahr, bei 
Kaffee und Kuchen noch ein wenig zu 
verweilen und sich zu unterhalten.  

 

Im Büchereiteam gibt es wieder etwas 
zu feiern! 
Bei der diesjährigen 
Herbstversammlung der Büchereien im 
Michaelsbund wurde Karin Petry für 
ihre Arbeit in der Bücherei unserer 
Pfarrei mit der silbernen Ehrennadel 
ausgezeichnet, verbunden mit den 
Wünschen, auch in den kommenden 
Jahren die Bücherei tatkräftig mit zu 
betreuen. 
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Termine in der Bücherei 
Vorlesen für Kinder, Beginn jeweils um 16.15 Uhr 
Dienstag, 18.11.2025 
Dienstag, 13.01.2026 
 
Bastelaktion zum Advent in der Bücherei 
Dienstag, 02.12.2025 , Beginn 16.15 Uhr 
 
Zuhören und Genießen für Erwachsene,  
Sonntag,  07.12.2025,  vor dem Gottesdienst 10 Uhr bis ca. 10.45 Uhr  
Sonntag, 11.01.2026, nach dem Gottesdienst 10.45 bis ca. 11.30 Uhr 
 
Das neue Jahr beginnen wir wieder mit einem Leseabend für 
Erwachsene.  
Am Freitag, dem 23.01.2026 laden wir wieder zum Vorlesen in unsere 
Bücherei ein, mit Punsch oder Tee und Knabbereien. Damit es so richtig 
gemütlich wird, ist das Mitbringen einer Fleece- oder Wolldecke zum 
hineinkuscheln nicht verkehrt. 
Vorgelesen wird aus dem Buch „Der heilige Erwin“ von Josna Mittler. 
Kurz zum Buch:  
Gott beschließt nach über 2000 Jahren, sich mal wieder auf der Erde 
umzusehen. In Köln schlüpft er in den Körper des obdachlosen Erwin 
und gerät in unerwartete Schwierigkeiten…… 
 
Beginn ist um 19 Uhr, Anmeldung bitte im Pfarrbüro bis zum 20.01.2026, 
gerne auch per Mail unter st-matthias.muenchen@ebmuc.de  
 
Unsere Schließzeiten über Weihnachten 
Montag, 22.12.2025 bis Samstag, 10.01.2026 
Am Sonntag, dem 11. Januar sind wir wieder für Sie da. 
Bitte beachten Sie, dass sich im neuen Jahr die Gottesdienstzeiten 
wieder ändern- und somit auch die Öffnungszeiten unserer Bücherei. 
Wir sind dann 10.30 Uhr bis 11.30 Uhr nach dem Gottesdienst für Sie 
da. 
 
Wir wünschen allen unseren Leserinnen und Lesern eine schöne 
Adventszeit, ein frohes Fest und einen guten Start in das neue Jahr 
2026! 

Karin Petry für das Team der Bücherei 

mailto:st-matthias.muenchen@ebmuc.de
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Abschied Pater Anthony van Nhat Chu 

 
In diesen Tagen, wenn der Herbst die 
gelben Blätter fallen lässt und der Winter 
spürbar kalten Wind mit sich bringt, wird 
mein Herz von unbeschreiblichen Gefühlen 
ergriffen. Zwei Jahre – nicht lange im 
Lebensmaß eines Menschen, doch lang 
genug, um Liebe zu empfinden, zu 
wachsen, zu lernen und Gottes Segen 
durch jedes Gesicht, jedes Lächeln, jedes 
Wort und jede Tat von euch in dieser 
geliebten Gemeinde zu spüren. 
Fast zwei Jahre durfte ich in einem neuen 
Umfeld leben, arbeiten und dienen – in 
einer deutschen Gemeinde mit einer 
anderen Kultur, anderen Menschen und 
eigenem Rhythmus. Als ausländischer 
Priester war dies zu Beginn verwirrend: 
Sprachfetzen, Gewohnheiten, Lebensstile – 
doch genau darin lagen wertvolle Lektionen 
über Geduld, Toleranz und vor allem über 
die wahre Gemeinschaft im gemeinsamen 
Glauben. 
Ich erinnere mich an die ersten Messen, als 
mein Deutsch noch holprig war. Doch ihr 
habt mich angelächelt, aufmerksam 
zugehört und mich ermutigt. Dieses 
Mitgefühl und diese Liebe halfen mir, meine 
Schüchternheit zu überwinden und mich 
Stück für Stück als Teil dieser 
Pfarrgemeinde zu fühlen. Die gemütlichen 
Mahlzeiten nach der Messe, die fröhlichen 
Gemeinschaftsaktivitäten, die stillen 
Momente der eucharistischen Anbetung – all 
das bleibt eine kostbare Erinnerung auf 
meinem Weg.  
Aus diesen Erfahrungen nehme ich 
Wertvolles mit: zuzuhören – mit dem 
Herzen; sorgsam und präzise zu arbeiten; 
jeden liturgischen Ritus zu achten; in 
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Beziehungen aufrichtig zu sein. Diese Erkenntnisse sollen mich stärken, 
wenn ich mich der neuen Aufgabe als Seelsorger in der vietnamesischen 
Gemeinde in Dresden und Umgebung zuwende. 
Nun endet mein Dienst hier, und Trauer mischt sich mit Dankbarkeit. 
Trauer, euch zu verlassen – all jene, die mich getragen und inspiriert 
haben. Dankbarkeit, dass dieser Ort mir ans Herz gewachsen ist. Doch im 
Gehorsam gegenüber Gottes Ruf gilt: 
Aufbrechen gehört zum liebevollen Weg der 
Nachfolge. 
Gemäß der Entscheidung des Provinzials und 
des Provinzialrats werde ich künftig die 
Seelsorge für die vietnamesische Gemeinde 
in Dresden übernehmen. Eine Aufgabe, die 
Hingabe, Geduld und Mitgefühl erfordert, 
denn Migrantinnen und Migranten brauchen 
nicht nur geistliche Begleitung, sondern auch 
solidarische Gemeinschaft. 
Der Weg vor mir wird nicht leicht sein. Ich 
werde neuen Herausforderungen begegnen, 
stille Momente des Alleinseins erleben – doch mit Gottes Gnade, euren 
Gebeten und den Erfahrungen, die ich hier sammeln durfte, glaube ich fest 
daran, meine Aufgabe gut erfüllen zu können. 
Der Abschied fällt mit dem Wechsel der Jahreszeiten zusammen: Die letzten 
Blätter fallen, der Winter naht – und doch kündigt sich im Frühling neue 
Hoffnung an. Vielleicht ist das Leben eines Priesters eine Folge eines 
Jahreswechsels: Abschiede eröffnen neue Aufgaben, damit Gottes Liebe 
uns weiterführt, wohin auch immer wir gehen. 
Vielen Dank an alle, die mich fast zwei Jahre begleitet, geliebt und 
unterstützt haben. Mein Dank gilt den Mitbrüdern im Pfarrverband 
Fürstenried – Maxhof, St. Matthias und Wiederkunft des Herrn, die mich im 
Geist priesterlicher Bruderlichkeit getragen, geteilt und gemeinsam gestützt 
haben. Dank auch an alle, die dazu beigetragen haben, das Gemeindeleben 
lebendig und liebevoll zu gestalten. 
Ich gehe, doch mein Herz bleibt hier – an dem Ort, der in mir den Samen 
von Glauben, Hoffnung und Menschlichkeit gepflanzt hat. Ich werde die 
Gemeinde in Erinnerung behalten und für sie beten, damit ihr in all euren 
Wirken stets Frieden, Einheit und Gottes Gnade findet. Bitte schließt mich in 
eure Gebete ein, damit ich meine neue Aufgabe als demütiger, liebevoller 
und dienender Pfarrer gut erfüllen kann. 
Lebt wohl in der Liebe Christi. Gott segne uns alle.  

Euer Kaplan Anthony Van Nhat Chu, SVD 
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Samstag, 15.11.25  Hl. Marinus und hl. Anianus, hl. Albert d. 

Große und hl. Leopold  
 10:00  StM  Kirche Kunterbunt - Erstkommunionstart 
 14:00  WdH  Ewige Anbetung 
 17:30  StM  Vorabendmesse  für + Agnes Holzapfel und für + 

Karl Wilimsky, Franz u. Evelyn Kasparek und für 
+ Helmut Kopp 

Sonntag, 16.11.25  33. SONNTAG IM JAHRESKREIS  
 1. Les: Mal 3, 19-20b, 2.Les: 2 Thess 3, 7-12, 

Evang: Lk 21, 5-19   
 9:30  WdH  Pfarrgottesdienst mit Krankensalbung 
 11:00  StM  Inklusionsgottesdienst „Du bist ein Brief Gottes“ 

mit der Rolligang und Behindertenbeauftragten 
Stefan Oana  für + Gertrud Wettel 

 12:00  StM  Philippinischer Gebetskreis in E 3 
 12:30  StM  Eucharistiefeier der englischsprachigen 

Gemeinde 
Montag, 17.11.25  Hl. Gertrud von Helfta, Ordensfrau, 

Mystikerin  
 18:00  WdH  Eucharistische Anbetung 
 18:30  WdH  Eucharistiefeier  Für + Rupert Tischmacher 
Dienstag, 18.11.25  Weihetag der Basiliken St. Peter und St. 

Paul zu Rom  
 9:00  StM  Trauerfeier mit Urnenbeisetzung von + Paula 

Keutel im Nordfriedhof 
 18:00  StM  Eucharistiefeier  für + Joseph Reiser und für + 

Gertrud Wettel, für + Claudia Burghaber und 
Familie Göllnitz 

Mittwoch, 19.11.25  Hl. Elisabeth von Thüringen, Landgräfin  
 18:30  WdH  Eucharistiefeier 
Donnerstag, 20.11.25  HL. KORBINIAN, BISCHOF, 

GLAUBENSBOTE, HAUPTPATRON DER 
ERZDIÖZESE  

 10:00  StM  Festgottesdienst Hl. Elisabeth im Altenheim St. 
Elisabeth 

 17:30  StM  Eucharistische Anbetung 
 18:00  StM  Eucharistiefeier  für + Maria Weiß 
 
 



 

13 
 

 
Freitag, 21.11.25  Gedenktag Unserer Lieben Frau in 

Jerusalem  
 9:00  WdH  Eucharistiefeier 
 19:00    Taize-Gebet in St. Johann Baptist 
Samstag, 22.11.25  Hl. Cäcilia, Jungfrau, Märtyrin  
 17:30  StM  Vorabendmesse  für + Hans Steinberger zum 

Hochzeitstag und Mutter Elisabeth, für + Tokic 
Ptar, Tokic Luca und Tana 

Sonntag, 23.11.25  CHRISTKÖNIG  
 1. Les: Ez 34, 11-12. 15-17, 2.Les: 1Kor 15, 20-

26. 28, Evang: Mt 25, 31-46   
   Keine Eucharistiefeier in St. Matthias wir feiern  

gemeinsam in Wiederkunft des Herrn 
 10:00  WdH  Festgottesdienst zum Patrozinium musikalisch 

gestaltet vom Regenbogenchor, Mittagessen 
 12:30  StM  Eucharistiefeier der englischspr. Gemeinde 
 15.00  WdH Kaffee u. Kuchen bis 16.45 Uhr 
 17:00  WdH  Patroziniumskonzert 
Montag, 24.11.25  Hl. Andreas Dung-Lac, Priester, und 

Gefährten, Märtyrer  
 18:00  WdH  Eucharistische Anbetung 
 18:30  WdH  Eucharistiefeier für + Rupert Tischmacher 
Dienstag, 25.11.25  Hl. Katharina v. Alexandrien, Jungfrau, 

Märtyrin  
 18:00  StM  Eucharistiefeier für + Maria Weiß 
Mittwoch, 26.11.25  Hl. Konrad und hl. Gebhard, Bischöfe v. 

Konstanz  
 15:00  MAC  Wortgottesdienst im Altenheim Marie Anne 

Clauss 
 18:30  WdH  Eucharistiefeier 
Donnerstag, 27.11.25  Donnerstag der 34. Woche im 

Jahreskreis  
 17:30  StM  Eucharistische Anbetung 
 18:00  StM  Eucharistiefeier  für + Joseph Reiser 
Freitag, 28.11.25  Freitag der 34. Woche im Jahreskreis  
 9:00  WdH  Eucharistiefeier 
Samstag, 29.11.25  Samstag der 34. Woche im Jahreskreis  
 17:30  StM  Vorabendmesse - Dankgottesdienst der 

Neugefirmten  für + Karl Wilimsky, Franz u. 



 

14 
 

Evelyn Kasparek, für + Rudolf Magg, Bitte um 
Gesundheit und für + der Familie Nikic; und für 
Carola Finsterwalder 

Sonntag, 30.11.25  1. ADVENT  
 1. Les: Jes 2, 1-5, 2.Les: Röm 13, 11-14a, Evang: Mt 24, 37-

44 (KF: 24, 29-44)   

 9:30  WdH  Pfarrgottesdienst für + Karl Hertle 
    mit Segnung der Adventskränze und Vorstellung 

der Erstkomunion-Kinder   
 11:00  StM  Familiengottesdienst mit dem Kindergarten und 

Segnung der Adventskränze  für + Dieter 
Finsterwalder 

 12:30  StM  Eucharistiefeier der englischsprachigen 
Gemeinde 

Montag, 01.12.25  Montag der 1. Adventswoche  
 18:00  WdH  Eucharistische Anbetung 
 18:30  WdH  Eucharistiefeier 
Dienstag, 02.12.25  Hl. Luzius, Bischof, Märtyrer  
 17:00  StM  Adventsbetthupferl 
 18:00  StM  Eucharistiefeier  für  Adelheid Wölbel und nach 

Meinung 
Mittwoch, 03.12.25  Hl. Franz Xaver, Ordenspriester, 

Glaubensbote  
 7:00  WdH  Rorate 
Donnerstag, 04.12.25  Sel. Adolf Kolping u. hl. Barbara u. hl. 

Johannes v. Damaskus  
 6:00  StM  Rorate, anschließend Frühstück im Pfarrsaal 
 10:00  WdH  Adventsgottesdienst im Altenheim St. Elisabeth 
Freitag, 05.12.25  Hl. Anno, Bischof  
 8:00  StM  Eucharistiefeier "Herz-Jesu-Freitag" 
 9:00  WdH  Eucharistiefeier „Herz-Jesu-Freitag“ 
 9:30  WdH  Senioren Frühstück in der Bibliothek 
Samstag, 06.12.25  Hl. Nikolaus, Bischof  
 14.00  WdH Taufe von Yi Chun Liu 
 16.15 StM Taufe von Mikayil Akhundov 
 17:30  StM  Vorabendmesse; für + Tomislav, Loufre u. Ana 

Nikic und für + Josef und Irmgard Hermann 
Sonntag, 07.12.25  2. ADVENT  
 1. Les: Jes 11, 1-10, 2.Les: Röm 15, 4-9, Evang: Mt 3, 1-12   

 9:30  WdH  Pfarrgottesdienst mit Impuls für Kinder 



 

15 
 

 11:00  StM  Familiengottesdienst für + Großeltern Rosinger 
Schlicht und Familie Rosinger 

    mit Vorstellung der Erstkommunionkinder   
 12:30  StM  Eucharistiefeier der englischsprachigen 

Gemeinde anschließend Fest 
Montag, 08.12.25  HOCHFEST DER OHNE ERBSÜNDE 

EMPFANGENEN JUNGFRAU UND 
GOTTESMUTTER MARIA  

 18:00  WdH  Eucharistische Anbetung 
 18:30  WdH  Eucharistiefeier 
Dienstag, 09.12.25  Hl. Johannes Didacus (Juan Diego 

Cuauhtlatoatzin), Mystiker  
 9:30  WdH  Schulgottesdienst Königswieserschule 
 14:00  StM  Eucharistiefeier mit Senioren  für + Friderike 

Maier 
 14:30  StM  Seniorennachmittag mit Frau Dyckhoff und 

Musizierkindern 
 17:00  StM  Adventsbetthupferl 
Mittwoch, 10.12.25  Gedenktag Unserer Lieben Frau von Loreto  
 7:00  WdH  Rorate 
Donnerstag, 11.12.25  Hl. Damasus I., Papst  
 6:00  StM  Rorate, anschließend Frühstück im Pfarrsaal 
 10:00  StM  Eucharistiefeier im Altenheim St. Elisabeth 
Freitag, 12.12.25  Sel. Hartmann u. Gedenktag Unserer 

Lieben Frau in Guadalupe  
 9:00  WdH  Eucharistiefeier 
Samstag, 13.12.25  Hl. Odilia, Äbtissin und hl. Luzia, Märtyrin  
 17:30  StM  Vorabendmesse mit Hymnus Akathistos 

anschließend Ehrenamtsfeier  für + Karl 
Wilimsky, Franz u. Evelyn Kasparek und für + 
Josef u. Kreszenzia Spägele 

Sonntag, 14.12.25  3. ADVENT (Gaudete)  
 1. Les: Jes 35, 1-6a. 10, 2.Les: Jak 5, 7-10, 

Evang: Mt 11, 2-11   
 9:30  WdH  Pfarrgottesdienst mit Impuls für Kinder 
 11:00  StM  Familiengottesdienst für + Otto Süßbauer und 

für + Dr. Fritz und Elisabeth Bröcker 
   gestaltet vom Kigo-Team mit Schulkindern 
 12:30  StM  Eucharistiefeier der englischsprachigen 

Gemeinde 
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 12:30  StM  Brunch im Pfarrsaal anschließend 
Tischtennisturnier 

Montag, 15.12.25  Montag der 3. Adventswoche  
 18:00  WdH  Eucharistische Anbetung 
 18:30  WdH  Eucharistiefeier 
Dienstag, 16.12.25  Hl. Sturmius, Abt  
 17:00  StM  Adventsbetthupferl 
 18:00  StM  Bußgottesdienst 
Mittwoch, 17.12.25  Mittwoch der 3. Adventswoche  
 18:30  WdH  Eucharistiefeier für die Verstorbene + Marta 
Donnerstag, 18.12.25  Donnerstag der 3. Adventswoche  
 6:00  StM  Rorate, anschließend Frühstück im Pfarrsaal  für 

+ Joseph Reiser 
Freitag, 19.12.25  Freitag der 3. Adventswoche  
 9:00  WdH  Eucharistiefeier 
 18:30  WdH  Bußgottesdienst 
Samstag, 20.12.25  Samstag der 3. Adventswoche  
 7:00  WdH  Rorate, anschließend Frühstück im Pfarrsaal 
 17:30  StM  Vorabendmesse  für + Sophie Hierl und für + 

Kletus Nübler und für + Claudia Burghaber und 
+ der Familie Göllnitz 

Sonntag, 21.12.25  4. ADVENT  
 1. Les: Jes 7, 10-14, 2.Les: Röm 1, 1-7, Evang: 

Mt 1, 18-24   
 9:30  WdH  Pfarrgottesdienst mit Impuls für Kinder 
 11:00  StM  Familiengottesdienst gestaltet von den 

Ministranten für + Hans und Gertraud Hoos, für 
die Verstorbenen an die niemand mehr denkt 
und für + Karl Lochner 

 12:30 StM Adventfeier der Ministranten 
 12:30  StM  Eucharistiefeier der englischsprachigen 

Gemeinde 
Montag, 22.12.25  Montag der 4. Adventswoche  
 18:00  WdH  Eucharistische Anbetung 
 18:30  WdH  Eucharistiefeier 
Dienstag, 23.12.25  Hl. Johannes v. Krakau, Priester  
 18:00  StM  Eucharistiefeier 
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Mittwoch, 24.12.25  HEILIGER ABEND  
 1. Les: Jes 62, 1-5, 2.Les: Apg 13, 16-17. 22-25, 

Evang: Mt 1, 1-25 (KF: 1, 18-25)   
 16:00  WdH  Krippenspiel, anschließend Eucharistiefeier 
 16:00  StM  Krippenspiel mit  Eucharistiefeier 
 23:00  WdH  Feierliche Christmette 
 23:00  StM  Christmette mit dem Kirchenchor 
Donnerstag, 25.12.25  HOCHFEST DER GEBURT DES HERRN - 

WEIHNACHTEN  
 1. Les: Jes 52, 7-10, 2.Les: Hebr 1, 1-6, Evang: 

Joh 1, 1-18 (KF: 1, 1-5. 9-14)   
 9:30  WdH  Feierlicher Pfarrgottesdienst 
 11:00  StM  Eucharistiefeier 
 12:30  StM  englischsprachige Gemeinde anschließend Fest 
Freitag, 26.12.25  HL. STEPHANUS, Erster Märtyrer  
 1. Les: , 2.Les: , Evang:    
 9:30  WdH  Pfarrgottesdienst mit Weinsegnung und 

Verkostung 
 11:00  StM  Eucharistiefeier 
Samstag, 27.12.25  HL. JOHANNES, Apostel, Evangelist  
 17:30  StM  Vorabendmesse mit Weinsegnung, anschließend 

Weinprobe im Pfarrsaal  für + Johannes Schulte 
und für + Rainer Nörthen und für + Maria 
Lochner und für + Elisabeth Faschinger 

Sonntag, 28.12.25  FEST DER HEILIGEN FAMILIE  
 1. Les: Sir 3, 2-6. 12-14 (3-7. 14-17a), 2.Les: Kol 

3, 12-21, Evang: Mt 2, 13-15. 19-23   
 9:30  WdH  Pfarrgottesdienst 
 11:00  StM  Eucharistiefeier  für + Alois Faschinger 
 12:30  StM  Eucharistiefeier der englischsprachigen 

Gemeinde 
 16:00  StM  Weihnachtsmesse der philippinischen Gemeinden 

in Bayern anschließend gemeinschaftliches 
Beisammensein im Pfarrsaal 

Montag, 29.12.25  Hl. Thomas Becket, Bischof, Märtyrer  
 18:00  WdH  Eucharistische Anbetung 
 18:30  WdH  Eucharistiefeier 
Dienstag, 30.12.25  6. Tag der Weihnachtsoktav  
 18:00  StM  Eucharistiefeier 
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Mittwoch, 31.12.25  Hl. Silvester I., Papst  
 15:00  MAC  Wortgottesdienst im Altenheim Marie Anne 

Clauss 
 16:00  WdH  Eucharistiefeier zum Jahresschluss 
 18:00  StM  Eucharistiefeier zum Jahresschluss 
 
Wir wünschen Ihnen ein gesegnetes neues Jahr. Möge 2026 ein 
gesundes, glückliches, friedvolles und erfolgreiches Jahr werden!  
 
 
 
 
 
Ab Januar 2026 werden die Gottesdienstzeiten wieder getauscht.  
In St. Matthias beginnen die Sonntagsgottesdienste dann um 9.30 Uhr  
und in Wiederkunft des Herrn um 11.00 Uhr 
 
Donnerstag, 01.01.26  NEUJAHR - HOCHFEST DER 

GOTTESMUTTER MARIA  
 1. Les: Num 6, 22-27, 2.Les: Gal 4, 4-7, Evang: 

Lk 2, 16-21   
 9:30  StM  Eucharistiefeier zum Jahresbeginn 
 11:00  WdH  Pfarrgottesdienst 
 12:30  StM  Eucharistiefeier Englischsprachige Gemeinde 
Freitag, 02.01.26  Hl. Basilius d. Gr. u. hl. Gregor v. Nazianz, 

Bischöfe, Kirchenlehrer  
 8:00  StM  Eucharistiefeier "Herz-Jesu-Freitag" 
 9:00  WdH  Eucharistiefeier „Herz-Jesu-Freitag“ 
 9:30  WdH  Senioren Frühstück in der Bibliothek 
Samstag, 03.01.26  Heiligster Name Jesu  
 17:30  StM  Vorabendmesse  für + Barbara Dehoff 
Sonntag, 04.01.26  2. SONNTAG NACH WEIHNACHTEN  
 1. Les: Sir 24, 1-2. 8-12 (1-4. 12-16), 2.Les: Eph 

1, 3-6. 15-18, Evang: Joh 1, 1-18 (KF 1, 1-5. 9-
14)   

 9:30  StM  Eucharistiefeier 
 11:00  WdH  Pfarrgottesdienst 
 12:30  StM  Eucharistiefeier der englischsprachigen 

Gemeinde anschließend Fest 
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Veranstaltungen im Pfarrverband 
Tag Datum Zeit Ort Veranstaltung 

So. 16.11. 10:00 StM Öffnungszeit Pfarrbücherei bis 11.00 
Di. 18.11. 16:00 StM Öffnungszeit Pfarrbücherei bis 17.00  
Di. 18.11. 16:15 StM Vorlesen für Kinder in der Bücherei 
Di. 18.11. 19:30 StM Probe Kirchenchor 
Mi. 19.11. 14:00 WdH Münchner Tafel - Lebensmittelausgabe 
Do. 20.11. 10:00 StM Tanzkreis 
Fr. 21.11. 10:00 StM Sitzgymnastik 
Fr. 21.11. 19:00 StM Spieleabend in E 3 
Di. 25.11. 16:00 StM Öffnungszeit Pfarrbücherei bis 17.00  
Di. 25.11. 19:30 StM Probe Kirchenchor 
Mi. 26.11. 14:00 WdH Münchner Tafel - Lebensmittelausgabe 
Do. 27.11. 10:00 StM Tanzkreis 
Fr. 28.11. 10:00 StM Sitzgymnastik 
Sa. 29.11. 9:00  StM Flohmarkt bis 17.00 Uhr 
Sa. 29.11. 10:00 StM Rollenverteilung Krippenspiel + 
       Einteilung Sternsinger 
So. 30.11.   WdH Ministrantenausflug der Minis von  
       WdH zum Klettern 
So. 30.11. 10:00 StM Öffnungszeit Pfarrbücherei bis 11.00 
So. 30.11. 10:00 StM Flohmarkt bis 16.00 
Di. 02.12. 16:00 StM Öffnungszeit Pfarrbücherei bis 17.00 
Di. 02.12. 19:30 StM Probe Kirchenchor 
Mi. 03.12. 14:00 WdH Münchner Tafel - Lebensmittelausgabe 
Do. 04.12. 10:00 StM Tanzkreis 
Fr. 05.12. 10:00 StM Sitzgymnastik 
So. 07.12. 10:00 StM Öffnungszeit Pfarrbücherei bis 11.00 
So. 07.12. 10:00 StM Zuhören und genießen für Erwachsene  
         in der Bücherei 
Di. 09.12. 16:00 StM Öffnungszeit Pfarrbücherei bis 17.00  
Di. 09.12. 19:30 StM Probe Kirchenchor 
Mi. 10.12. 14:00 WdH Münchner Tafel - Lebensmittelausgabe 
Do. 11.12. 10:00 StM Tanzkreis 
Fr. 12.12. 10:00 StM Sitzgymnastik 
So. 14.12. 10:00 StM Öffnungszeit Pfarrbücherei bis 11.00 
Di. 16.12. 16:00 StM Öffnungszeit Pfarrbücherei bis 17.00 r 
Di. 16.12. 19:30 StM Probe Kirchenchor 
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Mi. 17.12. 14:00 WdH Münchner Tafel - Lebensmittelausgabe 
Do. 18.12. 10:00 StM Tanzkreis 
Do. 18.12. 16:30 WdH Krippenspiel Kindergarten WdH 
Fr. 19.12. 10:00 StM Sitzgymnastik 
Fr. 19.12. 19:00 StM Spieleabend in E 3 
So. 21.12. 10:00 StM Öffnungszeit Pfarrbücherei bis 11.00 
Di. 23.12. 19:30 StM Probe Kirchenchor 
Mi. 31.12. 14:00 WdH Münchner Tafel - Lebensmittelausgabe 
 
 

Ökumenische Fastenpredigtreihe 2026 

 
Das Fastenpredigtteam freut sich, für die Fastenpredigten schon die 
Termine, Thematik und Prediger ankünden zu können. Hier eine kurze 
Vorankündigung zum Vormerken der Termine. 
 
Die Reihe steht unter dem Überbegriff:  
„Glaube to go – Christ sein im Alltag“ 
 
Die Predigten im Einzelnen: 
01.03.2026 Andreaskirche 17 Uhr  
Pfarrer i.R. Stephan Philipp 
Thema: Im Osten viel Neues, Glaube nach der Wende 
 
08.03.2026 St. Matthias 17 Uhr 
Pastoralreferent Werner Gerum  
Thema: Einsamkeit 
 
15.03.2026 St. Matthias 17 Uhr 
Christian Schwarz, IT Manager bei Siemens und Prädikant in der 
Andreaskirche 
Thema: Christsein und KI 
 
Ausführlichere Informationen kommen im nächsten 
PV-Aktuell. 
 
Michael Feil 
Für den AK Fastenpredigtreihe 
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Rückblick – Tagebuch des Pfarrverbandes  

Erntedank – mit 
Dankgottesdienst der 
Erstkommunionkinder 
am 28.09 in WdH und am 
05.10. in St. Matthias mit 
Schnippelparty 
 
Gottesdienstgestaltung 
und Gemeindeaufbau 
bedeuten heute, 
fortwährend neue Wege zu 
beschreiten und zu 
experimentieren. Im 

Mittelpunkt steht dabei die Förderung der Gemeinschaft sowie das 
Angebot von Gelegenheiten zur Begegnung. 
Erntedank auf neue Weise erfahren! Daraus entstand die Idee: 
Erntedank mit Schnippel-Party.  

Der Erntedankgottesdienst war verbunden mit dem Dankgottesdienst der 
Erstkommunionkinder; daher waren die Erstkommunionkinder samt ihrer 
Familien eingeladen. In St. Matthias konnten auch die Ministranten 
teilnehmen. 
Mit Freude und Dankbarkeit feierten wir Erntedank am Sonntag, den 28. 
September in Wiederkunft des Herrn und am Sonntag, den 5. Oktober in 
St. Matthias. Nach dem Gottesdienst fand in jeder Kirchengemeinde eine 
Schnippel-Party statt. Alle Gottesdienstteilnehmer waren dazu 
eingeladen. 
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Je nach Bedarf zupften wir Gemüse und Gaben vom Erntedankaltar 
heraus, schnitten gemeinsam zu und kochten Suppe. Bis zur 
Fertigstellung der Suppe hatten die Kinder Zeit zum Spielen; in 
Wiederkunft des Herrn war auch eine Runde Kegeln. Es war Raum für 
Begegnungen und Gespräche. 
Dann war es soweit: Die köstliche Suppe durften wir schmecken. 
Hervorragend war die Suppe. Unser Dank gilt den Küchenteams. Otto 
Preg hatte ein kostbares Erntedankbrot gebacken, das wir miteinander 
teilen konnten. Im wahrsten Sinne des Wortes teilten wir die Erntegaben 
untereinander. Lediglich ein winziger Teil fand Verwendung für die 
Schnippel-Party. Den größeren Teil schenkten wir den Bewohnerinnen 
und Bewohnern des Asylheimes Tischlerstraße. 

Das Experiment „Erntedank mit 
Schnippel-Party“ war ein voller 
Erfolg in unserem Pfarrverband. 
Alle Beteiligten berichten noch 
heute von der Freude daran. Die 
klare Stimme war: Wir machen es 
erneut! Christian Dyckhoff, 
Vorsitzender des Pfarrgemeinderats 
von St. Matthias, betonte: Das 
Ernte-Dank-Kochen und -Essen war 
sehr gelungen mit Potenzial zur 
Tradition. So ist es: Wir haben am 
Erntedankfest eine neue Tradition 
begonnen!           Pater Vijay SVD 
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Dank aus der Unterkunft in der Tischlerstraße 
Es ist seit vielen Jahren eine 
schöne Tradition, dass die 
Erntedankgaben der 
Kirchengemeinden in 
Fürstenried West 
(Andreasgemeinde, St. 
Matthias und Wiederkunft 
des Herrn) zu  den 
Menschen in der 
Gemeinschaftsunterkunft an 
der Tischlerstraße  gebracht 
werden. Wir setzen damit 
ein Zeichen der Solidarität mit den Bewohnern dort. 
Frau Feil brachte die Lebensmittel in die Unterkunft und die 
Mitarbeiterinnen der Caritas verteilten sie an Familien in der 
Gemeinschaftsunterkunft. 
Wir vom Verein Miteinander 
leben in Fürstenried möchten 
uns im Namen der Familien 
in der Unterkunft  auf 
diesem Wege sehr herzlich 
für die Erntedankgaben 
bedanken, die von der 
Andreasgemeinde noch mit 
vielen haltbaren 
Lebensmitteln wie z.B. 
Nudeln, Reis und Kaffee 
ergänzt wurden. 
 
Im Namen des Vereins Miteinander leben in Fürstenried  
Veronika Feil und Karin Petry 
 
Firmung mit Domkapitular Peter Förster 
Seit April 2025 haben sich 31 Firmlinge und ich auf das Sakrament der 
Firmung vorbereitet. Am Samstag, den 11.10.2025 um 15 Uhr war es 
dann soweit: unsere Firmung! 
Alle kamen an diesem besonderen Tag mit Ihren Paten und Familie 
aufgeregt in unsere Kirche Wiederkunft des Herrn.  



 

25 
 

Zur Aufstellung für den Einzug 
warteten wir draußen mit 
unseren Paten auf den Beginn 
des Gottesdienstes. 
Während des Gottesdienstes 
beteiligten wir uns als Firmlinge 
am Kyrie, an der Lesung, bei 
den Fürbitten und bei der 
Dankesrede. 
Domkapitular Peter Förster 

gestaltete seine Predigt sehr ansprechend. 
Er sprach vom Navigationssystem welches 
uns trotz vielen Baustellen auf den 
Straßen an das Ziel bringt. Peter Förster 
verglich so das Leben mit Gott, der uns 
auch den Weg weist. 
Nach der Tauferneuerung spendete er uns 
das Sakrament der Firmung und fand für 
jeden Firmling aufbauende Wort.  
Auch jeden Paten sprach er dabei 
persönlich an. Seine Gesten dabei waren 
Ermutigung pur für das Leben mit Gott. 
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Mit toller Musik z.B. „We Pray“ von Coldplay gab es einen festlichen 
Rahmen durch den Regenbodenchor und die Familienband. 
Dies war ein besonderer Gottesdient an den ich noch lange denken 
werde. 
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Nach der Firmung gab es einen Sektempfang. Dabei fand ein 
angenehmer Austausch mit Paten, Gästen und Gottesdienstbesuchern 
statt.  
Ich feierte mit meiner Familie anschließend meine Firmung und bin Gott 
dankbar für diesen unvergesslichen Tag. 
 

Magda Streitenberger 

 
CuMinDori - Christen und Muslime gemeinsam gegen den 
Hunger in Dori, Burkina Faso 
Die Türsammlung am Wochenende 12./13. Oktober für unser 
„CuMinDori“-Projekt hat trotz der relativ geringen Anzahl der 
Gottesdienstbesucher die großartige Summe von ca. 760 Euro erbracht. 
Allen Spenderinnen und Spendern ein ganz herzliches Dankeschön 
dafür!! 
 Balkissa Diallo siebt 
Hirse-Mehl.  
 
Ein neuer Jahresbericht 
ist leider noch nicht 
verfügbar. Aber sobald 
er erhältlich ist, werde 
ich im PV-Aktuell 
darüber berichten. 
 
Michael Feil für den AK 
1 Welt und Mission 
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Festwoche – 60 Jahre St. Matthias 

 
Montag, 13.10. 
Vortrag von Andreas 
Braun „Fürstenried 
und 60 Jahre St. 
Matthias“ 
Herr Braun eröffnete 
seinen Vortrag mit 
einem Blick auf die 
Entstehung 
Fürstenrieds. Auf 
ehemaligen Feldern 
und Wiesen entstand 
eine Großsiedlung. Als 
Architekt lag sein 
Augenmerk besonders 
auf den Gebäuden und ihrer Bauweise. Er hob die Besonderheiten der 
Reihenhäuser in der Graubündener- bzw. Tessiner Str. hervor. Vom Bau 
unserer Kirche führte sein Rückblick bis hin zum Ehrenmal. Rund 30 bis 
40 Zuhörerinnen und Zuhörer folgten dem Vortrag und erfuhren, dass 
der Baustil von St. Matthias und des Ehrenmals dem Brutalismus 
zugeordnet wird. Dieser moderne Stil gewann ab 1950 an Verbreitung 
und zeichnet sich durch sichtbar belassenen Beton aus. 
Mit seinem Vortrag hat Andreas Braun eine wirklich spannende Tür zu 
unserer 60-Jahr-Feier geöffnet. 
 
Dienstag, 14.10. Seniorennachmittag „Ikonen sind ein Fenster zum Licht“ 

Helmut 
Haffner  
 
Ikonen 
sind 
Fenster 
zum Licht 
sagte 
bereits der 
Evangelist 
Lukas als 
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er die erste Ikone der Gottesmutter malte. Ursprung, Bedeutung und 
Interpretation von Ikonen sowie die Entstehungsorte derselben vom 
Katharinenkloster, den Felsenklöstern von Meteora, dem Heiligen Berg 
Athos u.a.m. standen im Mittelpunkt des Vortrags von Herrn Haffner, der 
selbst auch Ikonen Maler ist.  
Aufgrund unserer Festwoche spannte er den Bogen von den Ikonen zu 
unserem 60-jährigen Jubiläum.  
Alle Besucher waren begeistert und freuten sich über diesen gelungenen 
Nachmittag. 
 
Mittwoch, 15.10. Puppentheater  
Auch unsere Kleinsten durften mitfeiern. So haben wir das 
Puppentheater Zelinka eingeladen, das für die Kinder „die Schlümpfe“ 
spielte. Wie die Kinder mitgegangen sind, konnte ich bis ins Pfarrbüro 
hören, es wurde geschrien und geklatscht, so intensiv verfolgten die 
Kinder das Puppentheater.  
 
Donnerstag, 16.10. 50 Jahre Belcanto Chor – 60 Jahre St. Matthias 

Ein musikalisches Konzert voller Lieblingstücke präsentierte der Belcanto 
Chor zu seinem 50 und unserem 60. Jubiläum. 
Wir hatten allen Grund, unsere Jubiläen gemeinsam zu feiern. Hat doch 
die Geschichte des jetzigen Belcanto- Chores hier im Pfarrsaal der 
Gemeinde St. Matthias begonnen. Bis ins Jahr 2000 wurden die 
Chorproben jeweils donnerstags bei uns abgehalten. Markus Wolf (gest. 
2019) Sohn des damaligen Kirchenmusikers Prof. Martin Wolf gründete 
1975 einen Jugendchor, der sich neben der Gottesdienstgestaltung vor 
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allem der A-cappella-Musik 
verschiedener Zeitepochen 
widmete und mit der Zeit 
musikalisch reifte. Die 
Mitglieder des Chores alterten, 
so wurde aus dem Jugendchor 
St. Matthias der Junge Chor 
München und schließlich der 
BelCanto Kammerchor 
München. 1998 gab Markus 
Wolf die Leitung des Chores 
ab und mit Felix Meybier hat 
BelCanto seit 2018 den aktuell 4. Dirigenten in seiner Geschichte. Im 
Laufe der Jahre entstand ein farbenreiches und stilistisch vielschichtiges 
Konzept, das die ganze musikalische Bandbreite des Chors 
widerspiegelte. Es erklangen geistliche und weltliche Kompositionen von 
der Renaissance bis zur Moderne. Zu hören waren u. a. Werke von 
Brahms, Bruckner, Poulenc, Distler und Whitacre. Ein Fest der Stimmen, 
der Erinnerungen und der Freude am gemeinsamen Singen. 
 
Mich persönlich hat am meisten beeindruckt, als sich der Chor während 
eines Stücks im Kirchenraum verteilte und die Stimmen aus allen 
Richtungen ans Ohr der Konzertbesucher drang. Die Akustik unserer 
Kirche verstärkte diesen Effekt auf eindrucksvolle Weise. 
 
Mit Hilfe einer kleinen Fotoausstellung konnten die Konzert-Besucher die 
Geschichte des Chores mitverfolgen. Einige frühere Chormitglieder 
besuchten unsere Kirche, um dem derzeitigen Chor zu lauschen, die 
Fotos auf den Stellwänden zu betrachten und das ein oder andere 
Gesicht von früher ausfindig zu machen.  

 
Freitag, 17.10. – Spieleabend  
Diesmal im Rahmen der 
Festwoche zum 60-jährigen 
Jubiläum von St. Matthias fand 
auch der Spieleabend statt. 
Deswegen waren sogar Preise für 
die Gewinner ausgeschrieben. 
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In vergnügten Spielrunden gab es 
Gewinner und Verlierer – wirklich 
Verlierer? 
Beim Spiel „Nur Mut“ war in jeder der 
beiden Runden ein Spieler der Beste. Ein 
dritter Spieler war in der Gesamtwertung 
der Beste. Und eigentlich hat der Spieler 
mit den meisten Minuspunkten den 

meisten Mut 
gehabt, d.h. 
das Spiel am besten gespielt 
Man sieht, jeder hat irgendwie gewonnen, 
und sei es nur, weil er in einer vergnügten 
Runde mitgespielt hat. 
 
Deswegen wurden auch die Preise unter 
allen Teilnehmern ausgelost. 
Es ist wohl auch keiner nur wegen den 
Überraschungs-Preisen gekommen. 
Da die Pfarrei sparen muss, gab es nur 
„light“-Versionen der Preise: 
- ein „Candle light-Dinner für 2 
Personen“ inklusive Wunder (Mirakel) 
erfreute mit einer Packung Mirácoli und 

Kerzen 
- die „geräuschlose Ökowaschmaschine“ entpuppte sich als 
Waschlappen mit Seife 
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- das „10.000-Teile-Puzzle“ konnte der Gewinner aus einer Packung 
Semmelbrösel genießen. 
Passend zur Festwoche war auch der Spieltitel „Nur Mut“ 
Zum Jubiläum gab es einen Rückblick, was alles war, und was es 
vielleicht nicht mehr gibt. Beim Spieleabend, der sein 1-jähriges Jubiläum 
feiert, oder z.B. beim 10-jährigen Jubiläum vom Lobpreis sieht man aber 
auch – Es gibt auch immer mal was Neues – deshalb gelten nicht nur im 
Spiel „Nur Mut“, sondern auch in der Kirche die Worte der Päpste 
Johannes Paul und Leo zur Jugend „Lasst euch nicht entmutigen“. 
 
Nächster Termin: Freitag, 21. November 2025 um 19 Uhr 
und Freitag, 19. Dezember 2025 um 19 Uhr 

Klaus Königl 
 

18.10. Bilderausstellung in der Bücherei 
Über die Ausstellung 
der gemalten Werke 
(Ölbilder, 
Landschaften) von 
Kurt Grünberger 
berichtete Frau Petry 
bereits im Artikel 
„Neues aus der 
Bücherei“.  
 
Der Fotoclub 
Fürstenried hat uns 
anlässlich unserer 
60Jahrfeier ebenfalls 
Bilder zum Thema 
„Gottes Schöfpung“ zur Verfügung gestellt. 
Die Fotografien sind im Pfarrsaal noch eine Zeit lang ausgestellt und 
können dort bei der ein oder anderen Veranstaltung bewundert werden.  
Herzlichen Dank an Fritz Schobloch für die Vermittlung und fürs 
Aufhängen.  
 
19.10. Festgottesdienst zum 60Jährigen Jubiläum 
Und plötzlich war er da – unser großer Festtag.  
Bereits ab 8.00 Uhr begann die Orga mit der Vorbereitung. Die 
Schweinebraten wurden auf alle vorhandenen Herde zum Braten verteilt. 
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Ab 9.00 Uhr trafen 
SängerInnen des 
Kirchenchores, Solisten 
und Orchester ein, um 
unter Leitung von 
Bernhard Brosch die Missa 
Brevis in B, von W.A. 
Mozart noch zu 
perfektionieren. Über allem 
lag eine freudige 
Erwartung und eine leichte 
Anspannung. 
Johann und Maria Tempfli 
hatten am Tag vorher die 
Kirche bereits wunderbar geschmückt. Neben unserem alljährlichen 
Kirchweihschmuck bastelte Johann eine 60, die Maria wunderbar mit 

Blumen 
dekorierte. 
 
Nach und 
nach trafen 
die 
Seelsorger 
und 
Ministranten 
sowie die 
Gäste ein. Es 

kamen erstaunlich viele Kirchenbesucher aus St. Matthias, aus 
Wiederkunft des Herrn, Leute aus der ehemaligen Jugend, geladene 
Gäste aus Kirche und Politik, um dieses Fest mit uns zu feiern.  
 
Der erste Priester, der aus 
unserer Pfarrei hervorging 
war Dr. Markus 
Zehetbauer. Ihn bat Pater 
Vijay „Zeugnis“ zu geben. 
Seine „Predigt“ war für die 
einen äußerst interessant 
und sehr mutig. Andere 
vermissten den Geist der 
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früheren Jahre, die 
Spiritualität, die in der 
wachsenden 
Gemeinde herrschte, 
die Freude des 
miteinanders und den 
Glauben, der alle 
verband.  
 
Am Schluss des 
Gottesdienstes sprach 
Pfarrer Johannes 
Schuster aus der 
evangelischen 
Nachbargemeinde 
Andreaskirche und Dr. 

Ludwig 
Weidinger, 
Vorsitzender des 
Bezirksaus-
schusses ein 
Grußwort.  
 
Dann ging es im 
Pfarrsaal weiter 
mit dem 
Mittagessen. Es 
gab 

Schweinebraten und Kartoffelsalat. Vor dem Rückblick „“60 Jahre St. 
Matthias – zusammengestellt und vorgetragen von Frau Maier – wollten 
sich die Gäste 
noch mit Kuchen 
und Kaffee 
stärken. 
„1964 taten es bei 
5300 Katholiken 
bereits 50 
Ministranten 
Dienst.  
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Erstaunlich ist, dass St. Matthias immer 
schon von Steyler Missionaren mitbetreut 
wurde. Zu Anfangszeiten wurde der 
Kirchenbauverein gegründet und der einzige 
Vorsitzende Herr Anton Scheibenzuber war 
bis zur Auflösung des Verein 2020 im Amt. 
1984 wurde Markus Zehetbauer zum 
Priester geweiht. 10 Jahre später, 1994 fand 
die Doppelprimiz von Christian Hermann und 
Martin Guggenbiller statt.  
Von 1964 bis 1998 war Ludwig Hachinger 
unser Pfarrer. Ihm folgte im Oktober 1998 

Pfarrer Czarnocki. Er verließ uns im August 2007. 
Seit September 2007 
werden wir von Steyler 
Missionaren betreut.  
Von 2007 bis 2012 war 
Pater Dr. Dietmar Klose 
unser Seelsorger. Er war 
der Gründungspfarrer 
unseres Pfarrverbands 
mit Wiederkunft des 
Herrn.  
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Seit 2012 ist Pater Vijay 
Kumar Tirkey unser Pfarrer, 
was er hoffentlich noch 
lange bleiben wird.  
 
Zwei wichtige Männer in der 
Verwaltung waren die 
Kirchenpfleger Josef 
Tenbusch und Udo 
Westmar, die mit viel 
persönlichem Einsatz und 
enormen Fachwissen die 
Geschicke unserer Pfarrei 
mit entschieden.  
 
Am 1.1.2024 wurde die  
Dekanatsreform unseres 
Erzbistums München-Freising 
in Kraft gesetzt, bei der die 
ehemals 40 Dekanate zu 
nunmehr 18 Dekanaten 
zusammengefasst worden 
sind. Aus dem alten 
Dekanaten Forstenried, Laim 
und Pasing ist das neue 
Dekanat München Südwest 
entstanden.  
 
Momentan beschäftigt uns (das 
Dekanat) die 
Immobilienstrategie. Wie es in 
den Gemeinden weitergeht, steht 
derzeit in den Sternen. Gott sei 
Dank, feiert nun wöchentlich die 
englischsprachige Gemeinde bei 
uns.  
 
Schön wärs, wenn doch wieder 
mehr Gottesdienstbesucher 
unsere Messen mitfeiern würden.  
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Zur Auflockerung nach soviel Zahlen gab es ein Glockenlied von Fredl Fesl, 
da sich doch immer wieder Anwohner über unseren Glockenklang aufregen.  
Andreas Braun führte den „Herzkasperl“ auf. Ein Puppenspiel über einen 
plötzlichen Herzinfarkt.  
Rainer Schopf warb für die „Montagsturner“ die sich montags um 19.00 Uhr 
zur Gymnastik in der Turnhalle der Walliser Schule treffen. Und – Applaus 
Applaus, bereits seit Gründung von St. Matthias existieren.  
Karl Kloppe stellte uns seinen Walzer  über das Schloss Fürstenried zur 
Verfügung, den wir dazwischen abspielen ließen.  
Fritz Schobloch erklärte die Bilder des Fotoclubs. Als Abschluss durften alle 
beweisen, ob Sie beim Rückblick gut aufgepasst hatten. Den 
Aufmerksamen winkten interessante Preise.  
Als bis 16.00 Uhr alle den Heimweg antraten, konnten wir auf einen 
erfolgreichen Tag zurückblicken.  
 
Der Vortrag „Ein Stadtteil wird 60“  von Constanze Lindner Haigis am 23.10. 
musste aus technischen Gründen leider entfallen.  
Er wird am Donnerstag, 26.02.2026 um 18.30 Uhr wiederholt. Bitte den 
Termin vormerken. 
 
Freitag, 17.10. – Öffentliche Generalprobe des Münchner Ärztechores in 
Wiederkunft des Herrn mit Werken von Mozart, Don Giovanni, 
Klarinettenkonzerte, Brahms und Symphonie c-Moll lockte viele Zuhörer an 
und war ein großer Erfolg. 
 
26.10.25 - Weltmissionssonntag 
„Hoffnung lässt nicht zugrunde gehen“, (Röm 
5,5) dieses Thema passt wunderbar zum 
diesjährigen Beispielland den Philippinen. Wie 
sehr die unerschütterliche Kraft dieser 
christlichen Hoffnung auf den Philippinen 
allgegenwärtig ist, konnte ich mich 2024 selbst 
überzeugen. Und welch wunderbare Arbeit die 
Steyler dort leisten (sicherlich auch andere 
Ordensgemeinschaften) ist kaum in Worte zu 
fassen. Der Steyler Pater Kulüke, er hat uns vor 
Jahren in unserem Pfarrverband besucht, lebt 
wieder in Cebu City und betreut vor Ort einige 
Projekte. Er nahm uns mit zu den armen Familien, denen er mit großer 
Herzlichkeit begegnete.  
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Pater Jonas, dessen Heimat die Pilippinen sind, hat in unseren beiden 
Gemeinden den Gottesdienst gefeiert. Freundlicherweise wurde die 
Eucharistiefeier in St. Matthias vom philippinischen Chor begleitet.  
 
02.11.25 – Gottesdienst für die + Gemeindemitglieder des Vorjahres 
58 Gemeindemitglieder aus St. Matthias sind im Vorjahr zum Vater im 
Himmel heimgegangen.  
Von 51 Gemeindemitgliedern musste sich Wiederkunft des Herrn 
verabschieden. In einem würdigen „Abschiedsgottesdienst“ mit besinnlicher 
Musik, haben wir uns in beiden Gemeinden an die Verstorbenen erinnert 
und für sie gebetet.  
Pater Vijay sagte: „wir sind heute hier versammelt, um derer zu gedenken, 
die nicht mehr unter uns sind. Menschen, die unser Leben berührt haben – 
durch ihre Liebe, ihre Worte, ihre Taten. Ihr Platz in unserem Alltag mag 
leer sein, doch in unseren Herzen sind sie lebendig.“ 
In der Stille dieses Moments spüren wir: Erinnerung ist nicht nur ein 
Gedanke – sie ist eine Brücke. Eine Brücke zwischen dem Gestern und dem 
Heute. Zwischen dem Sichtbaren und dem Unsichtbaren. Zwischen dem, 
was war, und dem, was bleibt.“ 
Dieser Gottesdienst war nicht nur Trauergottesdienst, sondern auch 
Dankgottesdienst – Eucharistie. 
Wie wertvoll für uns die Erinnerung an unsere Verstorbenen ist, versuchten 
Sanela und ich mit der Dekoration in 
unseren Kirchen zum Ausdruck zu bringen.   
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6.11. Lobpreis „…weil Glaube trägt“ – anschließend Feier 10 Jahre Lobpreis 
„Alle Dinge sind möglich dem, der da glaubt“ (Markus 9,23) 
Diese Zuversicht betrachteten wir im Gebet und mit vielen Liedern beim 
letzten Lobpreis.  
Alleine die Tatsache, dass aus 
dem Versuch „Lobpreis im Jahr 
der Orden“ mittlerweile 10 Jahre 
geworden sind, an denen wir uns 
regelmäßig einmal im Monat 
treffen, ist Beweis, dass dem, der 
glaubt, nichts unmöglich ist. Wir 
SängerInnen freuen uns auf 
unseren Lobpreis. Beim Lobpreis 
am 6.11. begleitete uns Herr 
Mann. Er ist trotz Dunkelheit 22 
km mit dem Fahrrand angereist 
und wieder heimgeradelt. Als Rückmeldung schrieb er: „Die Begegnung bei 
ihnen in St. Matthias berührt mich jedesmal! Es ist ein guter Geist über 
dieser Gruppe und der Messe!“ Das sagt doch alles! 
 
Und feiern können wir auch. Das haben wir anschließend wieder bewiesen. 
Pater Nhat kochte seine berühmte „Thailändische Suppe“.  
Jenan dekorierte wunderbare kalte Platten, Tordis steuerte Schmalzbrote 
bei und Maria spendierte die Nachspeise – Apfelkuchen. 
Bis nach 21.00 Uhr saßen wir in gemütlicher Runde bei anregenden 
Gesprächen mit einer Tasse Tee oder einem Glas Wein zusammen.  
 
Schade, im Dezember gibt es keinen Lobpreis, da feiern wir Rorate mit 
anschließendem Frühstück..  
Der erste Donnerstag im Januar 2026 ist Neujahr, deshalb können wir erst 
am 5.2.2026 wieder starten. Vielleicht sind Sie dann dabei!? 
 
07.11.-09.11.2026 Pfarrgemeinderatswochenende 
Wir sind gesegnet, ich meine glücklich, dankbar und erfüllt – das wurde uns 
beim PGR-Wochenende klar. Wir fanden ein tolles Haus – das Bildungshaus 
der Franziskanerinnen im Kloster Armstorf mit ausgewogener, leckerer 
Bewirtung und freundlichen Klosterschwestern.. Eine wunderbare 
Referentin, Frau Christa Fellner, begleitete uns. Auf das ausgefallene 
Thema: „Lieben und sich lieben lassen“ ließen sich alle TeilnehmerInnen ein 
und waren sogar begeistert.  
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Einziges Dilemma, der PGR war nicht 
vollständig. Einige waren aus 
Termingründen verhindert, und zwei 
konnten aus gesundheitlichen Gründen 
nicht, leider auch unser PGR-Vorsitzender 
Dr. Dyckhoff. Auf diesem Wege 
wünschen wir ihm gute Besserung.  
Christa Fellner studierte katholische 
Theologie, ist jetzt Meditationslehrerin. 
Meditation - ihr Hauptaugenmerk - zog 
sich durch das ganze Wochenende. Mit ihrem 
Achtsamkeits- und Konzentrationstraining, 
ihrer ausdrucksstarken Sprache und einer 
einfühlsamen Meditationsstimme schaffte sie 
es, uns zu entspannen und die 
Aufmerksamkeit auf den gegenwärtigen 
Moment zu lenken bzw. immer wieder auf 
unser Thema Liebe. Wobei hier unter Liebe 
eher Wertschätzung, Respekt, Unterstützung 
und Hingabe gemeint ist. Auch die Natur, Pflanzen oder 
Tiere oder einfach etwas, mit dem man sich in Einklang 
fühlt. Wir meditierten beim Spaziergang, übten beim 
Augen-Experiment, meditierten im Sitzen, beim Tanzen, 
fühlten unserer Körperwahrnehmung nach. Dazwischen 
gab es immer wieder Austausch zu zweit oder in der 
Gruppe.  
Beim Herz-Tanz, spürten wir der 
Kraft der Liebe in der Balance von 
Geben und Nehmen nach, was sehr 
Intensiv war. Bei der Abschluss-
Refelxion „Wofür bin ich dankbar?“ 
teilte jeder/jede mit, was ihn/sie 
bewegte.  
Unsere Dankbarkeit auch für die 
Gemeinschaft, für das 
Wochenende, für Jesus, für die 
Gottesliebe nahmen wir mit in den Gottesdienst.  
Es war ein gelungenes Wochenende 
 
Petronilla Maier für alle Berichte ohne Namen. 
Fotos: Fotostudio Sabine Maier; Christina Barella, Pater Vijay, Pater Nhat; Pixabay 
 


